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Abteilung Waldnaturschutz

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Sonderprogramms zur
Stärkung der biologischen Vielfalt und der Waldstrategie des Landes.
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- das Konzept in Kürze

Erste Ergebnisse aus den Pilot-UFBen



Natura 2000 – Gebietsmanagement Wald
- das Konzept in Kürze
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Auftrag & Ansatz
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Auftrag: Forstbetriebe unterstützen im Natura-konformen Waldmanagement

• Integrativ: Erhaltungsziele erreichen, gleichzeitig ökonomisch tragfähig wirtschaften

• Partizipativ: Waldbewirtschaftende = Partner des WNS (Akzeptanz/Vertrauen)

Ansatz: Planungsebene (gebietsweiter MaP) und Umsetzungsebene (Forstbetrieb) verbinden
• Aussteuerung betrieblicher Interessen mit Anforderungen des Erhaltungsmanagements

SW

KW

PW

Ausgangslage: Viele Forstbetriebe und Besitzarten in Natura 2000-Gebieten

 Umsetzung des Managements: Betriebsebene

 Planung des Managements (MaP): Gebietsebene



Natura 2000-Gebietsmanager/-in Wald
Bedarf der Praxis: Zentrale Ansprechperson zum Erhaltungsmanagement im Wald
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• Kompetenz waldnaturschutzfachlich und forstbetrieblich

• Vertrauensperson (UFB): Akzeptanz und Zielerreichung

• Ansprechpartner/-in für Waldnaturschutz insgesamt

• „Netzwerker/-in“: Enger Kontakt zur UNB, Fachexpertise freier Spezialist/-innen (Artenschutz)

Professionalisierung des Waldnaturschutzes an den UFBen

• Beratung der Waldbesitzenden in Natura 2000-Gebieten des Landkreises

Quelle: istockphoto.com (verändert)



Gebietsspezifische Analyse und Schwerpunktsetzung

c) Gestaffelte Maßnahmenempfehlungen
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• Vorbereitung zur fundierten Beratung der Waldbesitzenden
• Aktuelle Situation der Schutzgüter im Gebiet

• Herausforderungen und Lösungsansätze

• Handlungsschwerpunkte im Erhaltungsmanagement

a) Schutzgut-Priorisierung: Bedeutsamkeit im Erhaltungsmanagement

b) Betriebliche Schutzgutverantwortlichkeiten (Fokus / Entlastung)

Komplexität des Erhaltungsmanagements wird verringert

Quelle: creazilla.com (verändert)



Betriebliche Schutzgutverantwortlichkeit
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Quelle: creazilla.com (verändert)



Betriebliche Schutzgutverantwortlichkeit: Schema
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Spanische Flagge g1 g1 g3 g3

Heldbock h1 h2 h3 h2 h3 h3

Hirschkäfer g1 g2 g2

Gelbbauchunke h1 h2 h2 h2 h3 h3 h3

Kammmolch h2 h1 h2 h3

Bechsteinfledermaus h1 h2 h3 h3 h3 h2 h1 h2

Große Hufeisennase g1 g1 g3 g3 g2

Großes Mausohr h2 h2 h3 h1 h3 h3 h3 h1

Grünes Besenmoos h1 h1 h3 h3 h1 h3

Frauenschuh h3 h3 h1 h2 h2

Waldmeister-Buchenwald g2 g1 g1 g2 g3 g3 g1 g3 g3

Hainsimsen-Buchenwald g2 g2 g3 g1 g2

Labkraut-Eichen-Hainbuchenwald h1 h1 h3 h3 h3 h3 h2 h2

Hang- und Schluchtwald h3 h2 h2 h3

Weichholz-Auenwald h1 h2 h2 h3 h3 h3 h3 h3

Forstbetrieb

FFH-Schutzgut

Quelle: creazilla.com (verändert)



Betriebliche Beratung
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Einzelbetriebliche Beratung

• Betrieb erarbeitet Konkretisierung gemeinsam mit Natura 2000-Gebietsmanager/-in ( BeMaKo)

• Wesentliches Produkt  des Natura 2000-Gebietsmanagements Wald

Überbetriebliche Beratung

• Wo innerhalb Erfassungseinheit ist Maßnahme möglich/sinnvoll?

• Zentral: Räumlich-inhaltliche Konkretisierung der Erhaltungsmaßnahmen 

• Einzelbetriebliche Aspekte werden koordiniert mit Anforderungen 
des Erhaltungsmanagements auf Gebietsebene zusammengeführt ( GeMaKo)

• „Runder Tisch“ der Betriebe mit Schutzgutverantwortlichkeit

BeMaKos | Synopse (Aussteuerung) | Zielkonfliktaussteuerung | Verträglichkeit
Quelle: istockphoto.com (verändert)



Erste Ergebnisse aus den Pilot-UFBen
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Umsetzung im Echtbetrieb in Pilot-UFBen
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• Waldstrategie BW: Mittel für vier funktionalisierte Natura 2000-
Gebietsmanager Wald

• Kreismittel: eine eigenständig funktionalisierte WNS-Beraterin

• Pilotphase von 7/2023 – 6/2025

• Inhaltliches Ziel: Praxiserfahrung zur Optimierung des Konzeptes

• Forstpolitisches Ziel: Nachweis der Wirksamkeit in Vorbereitung 
landesweiter Einführung

• Erweiterung um 4 weitere UFBen

Quelle: Landesforstverwaltung BW (verändert)



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen

• wenige Forstbetriebe, aber alle mit hoher Bedeutsamkeit für das Erhaltungsmanagement

• Gemeindewald Forbach mit höchstem Flächenanteil an LST
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UFB Rastatt: Unteres Murgtal und Seitentäler

Gelbbauchunke

RL BW/ D: stark gefährdet
EHZ auf LE: unzureichend (U1)
Verantwortung hoch: rund 40 % 
der deutschen Vorkommen im 
kontinentalen Raum in BW
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Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen

Gelbbauchunkentümpel

• Wanderungs-/Laichhilfe, Vernetzung 
zweier Bachsysteme
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UFB Rastatt: Unteres Murgtal und Seitentäler

Standort

Quelle: WNS-Infosystem BW



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen

Gelbbauchunkentümpel

• Baggertümpel gem. Leitfaden 

• hoher Reproduktionserfolg, aber auch hoher 
Pflegebedarf

• wasserführend während Schneeschmelze bis ca. 07/08

• Konkurrenzdruck? Erhalt Habitatstrukturen?
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UFB Rastatt: Unteres Murgtal und Seitentäler



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen

Gelbbauchunkentümpel

• Anlage der Baggertümpel 11/2024

• Instandsetzung künstlicher Tümpel 
für das gesamte Gebiet in Planung
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UFB Rastatt: Unteres Murgtal und Seitentäler

Quelle: UFB Rastatt



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen
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UFB Ortenaukreis: Östliches Hanauer Land

Bechsteinfledermaus

RL BW/ D: stark gefährdet
EHZ auf LE: unzureichend (U1)
Verantwortung hoch: rund 16 % 
der deutschen Vorkommen im 
kontinentalen Raum in BW

Fa
kt

en

LRT 9160

RL BW: 52.23 – 3; 56.12 - V
EHZ auf LE: unzureichend (U1)
Verantwortung mittel: rund 12 
% der deutschen Vorkommen 
im kontinentalen Raum in BW

Fa
kt

en



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen

Mischwuchsregulierung in der Stadt Kehl

• Ziele

UFB Ortenaukreis: Östliches Hanauer Land
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Lösung naturschutzfachlicher Herausforderungen

langfristiger Erhalt der Schutzgüter

Sicherstellung wirtschaftlichen Potenzials der Eichenbestände

finanzielle Unterstützung bei WNS-Maßnahmenumsetzung



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen

Herausforderung: Eichenlücke 

• vorwiegend Stieleichen-Bestände

• über 50 % der LRT-Fläche betroffen

• Pflege teils flächiger Eichenverjüngung 
unter Schirm aufwändig und kostspielig

• Eichen mittleren Alters unterrepräsentiert

• absterbende Alteichen mit hohem 
wirtschaftlichen und naturschutzfachlichem 
Wert
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UFB Ortenaukreis: Östliches Hanauer Land

Quelle: UFB Ortenaukreis



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen
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UFB Ortenaukreis: Östliches Hanauer Land

Herausforderung: Bechsteinfledermaus

• Quartiere in Eichenwäldern mit hoher Dichte 
an Habitatbäumen -> Alteichen

• direkte Beeinträchtigung durch Entnahme

• BSF-Konzept nicht ausreichend für Erhalt auf 
Gebietsebene

Quelle: UFB Ortenaukreis



Maßnahmenumsetzung in Pilot-UFBen
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UFB Ortenaukreis: Östliches Hanauer Land

Mischwuchsregulierung zugunsten der Stieleiche

• Umsetzung in mehreren Waldorten 

• erste Maßnahme dieser Art, weitere folgen

Quelle: UFB Ortenaukreis



Vorteile des Projektes und der Projekt-Erweiterung
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Professionalisierung des Waldnaturschutzes und betriebsspezifische Beratung

Reduktion der Komplexität des Erhaltungsmanagements durch Priorisierung und Konkretisierung

Planungs- und Rechtssicherheit der Forstbetriebe

Praktische Umsetzung der MaPs: Maßnahmen auf Betriebsebene mit Gebietsperspektive

Erfahrungsmehrwert durch höhere Vielfalt bzgl. Schutzgüter und Waldbesitzartenstruktur



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!


